
DU CONCEPT AUX ACTIONS
Fast 900 Millionen Menschen hungern weltweit und 
dies nicht, weil es zu wenig Nahrung gibt, sondern weil 
Nahrung zu denen fliesst, die genügend Geld besitzen. 
Mit unseren Ernährungsgewohnheiten und unserem 
ausschweifenden Umgang mit Ressourcen werden wir 
zu Tätern und Täterinnen und tragen zur Verschärfung 
der Hungerkrise bei

Das sind Aktivitäten mit Bodenkontakt, werden sie 
genügend oft vermehrt, wird dies in der Öffentlichkeit 
Veränderungen bewirken. Wir stellen Projekte vor 
und verschiedene Menschen kommen zu Wort. Es geht 
um Nähe, um Regionalität, um Verbindlichkeit, um 
gegenseitiges Verständnis verschiedener Lebensumstände 
und um globale Solidarität. 

Ernährungssouveränität kann überall auf der Welt 
gelebt werden. Wir suchen gemeinsam nach Lösungen 

und finden sie: Im Boden, im Saatgut, in der Natur, in uns, in 
unseren FreundInnen, in der Gesellschaft. Unsere Welt, unsere 
Gemeinsamkeiten, unser Netzwerk und unsere Solidarität sind 
im Konzept der Ernährungssouveränität enthalten. Zu entdecken 
gibt es noch viel mehr, wenn wir handeln und unsere Ideen mutig 
und kreativ umsetzen. Im Kleinen wie im Grossen, regional 
und international, stark und bunt, vernetzt und bodenständig, 
versteckt und offensichtlich. 

Diese Broschüre soll Mut machen, 
Ernährungssouveränität zu 
entdecken, zu leben und weiter zu 
entwickeln.

Diese Broschüre mit 76 Seiten 
ist sehr schön gestaltet und gibt 
uns guten Überblick zum Thema 
Ernährungssouveränität.

ISBN: 978-2-9700870-0-7
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